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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Am So, 26.09., feiern wir in den meisten unserer Gemeinden Erntedank. In diesen 

Tagen hören und lesen wir über die Ernteergebnisse. Es gab offensichtlich eine 

unterdurchschnittliche Getreideernte, während die Witterung insgesamt für andere 

Früchte durchaus recht gut war. Es ist wie auch sonst im Leben: Man kann nicht 

alles haben! Andernorts ist alles verbrannt oder in Wasserfluten untergegangen ... 

Auf den Erntedanktag fällt heuer auch die Bundestagswahl. Da wird in diesen Ta-

gen auch schon rauf und runter (Ernte-)Bilanz gezogen. Wenn nicht zuletzt die 

Ergebnisse der Ernten, die unseren Lebensunterhalt sichern, von einem ausgewo-

genen Klima abhängen, muss man ganz klar sagen, dass die ‚Ernte-Bilanz‘ der 

bisher Regierenden miserabel ausfällt. So hat das Bundesverfassungsgericht über-

deutlich angemahnt, dass es nicht sein kann, dass die künftigen Generationen 

dafür (in jeder Hinsicht!) zu bezahlen haben, was wir z.Zt. klimaschutztechnisch 

verbocken. Zudem ist es verlogen, wenn bei mehr Mitwelt-/Klimaschutz  der In-

dustriestandort Deutschland in Gefahr gesehen wird. Durch entsprechende Politik 

wurden seit 2012 mehr als 80.000 (!) Arbeitsplätze in der kleinteilig aufgestellten, 

nicht gewerkschaftlich organisierten Solarindustrie vernichtet, die es mal gab. So 

gut wie keine Wafer (die meist blauen Hauptbestandteile der Solarstrom-Module) 

werden mehr in Deutschland hergestellt. Und z.Zt. gehen gerade Tausende von 

Arbeitsplätzen, die Rede ist von ca. 40.000, in der Windkraft verloren. Dafür wur-

den unter dem Deckmantel des Gemeinwohls -zig Dörfer für die Braunkohle ver-

nichtet (die wiederum unser Klima ‚vernichtet‘), inkl. Friedhöfen und dem Immen-

rather Dom. Damit wurde Menschen ihre ganz reale Heimat zerstört! Ich war in 

solchen Geisterdörfern kurz vor dem Abbaggern. Mir lief ein Schauder über den 

Rücken. Gemeinwohl? 

Im Blick auf unsere Kinder, Enkel und deren Nachkommen sind wir als Christen 

verpflichtet, den Mut und die Kraft zu einer immensen Anstrengung aufzubieten, 

unsere Lebensgrundlagen zu retten und alle künftigen Entscheidungen unter das 

Vorzeichen von Mitwelt-/Klimaschutz und tatsächlichem, auch künftigem Gemein-

wohl zu stellen. Insofern wird die Wahl am Erntedanksonntag tatsächlich zu einer 

‚Richtungswahl‘.  

In „Laudato si“, der Mitwelt- und Sozialenzyklika von Papst Franziskus von 2015, 

ist 25 Mal von „Gemeinwohl“ die Rede. Franziskus lädt in dem Schreiben alle Men-

schen ein, dabei mitzuwirken, den Klimawandel, die „größte Herausforderung der 

Menschheit“, zu stoppen. Ursachen für die aktuelle Situation sei u.a. die menschli-

che Haltung, „Schwester Erde“ besitzen und beherrschen zu wollen. Wenn wir 

weiterhin unsere vom Schöpfer wohl durchdachten Lebensgrundlagen durch Un-

vernunft aufs Spiel setzen, erweisen wir uns als alles andere - nur nicht als ‚Krone 

der Schöpfung‘. 

Christof Bärhausen, Past.-ref. 



 

Gottesdienste und andere Begegnungen 

Aktuelle HINWEISE! 

Es gelten weiterhin Ein-

schränkungen für das kirchli-

che Leben zum Zeitpunkt der 

Erstellung dieses Pfarrbriefes. 

Da immer noch nicht genü-

gend Menschen geimpft sind, 

bleibt mindestens für die be-

kannten Risikogruppen eine Gefahr der Infektion mit dem Corona-Virus. 

Durch neue Mutanten gibt es weiterhin Anlass zur Sorge, seit Wochen stei-

gen wieder die Inzidenzwerte („vierte Welle“). 

Insofern gilt nach wie vor auf Grund staatlicher Vorgaben in unseren Kir-

chen ebenso wie im Freien ein Abstand von 1,5 m, nur nicht für Menschen 

desselben Hausstandes, für Geimpfte und Genesene. Weiterhin muss eine 

FFP2-(oder vergleichbare, etwa KN95-)Maske während der Gottesdienste 

(außer zum Kommunionempfang) getragen werden. Gemeindegesang ist 

seit einiger Zeit wieder möglich - bis Inzidenzwert 100, darüber nicht.  

Vorgaben, die ab 02.09. offiziell gelten, liegen uns derzeit seitens des Bis-

tums noch nicht vor. 

In allen unseren Kirchen bleiben bei der Kommunionspendung bitte alle 

auf ihren Plätzen (wer die Kommunion austeilt, geht durch die Reihen!). 

Beim Betreten und Verlassen der Kirche ist immer auf die notwendigen 

Abstände zu achten - und natürlich auch bei allen Feiern in Außenberei-

chen - wo es keine Maskenpflicht mehr gibt. 

Sollten sich kurzfristige Änderungen unserer Möglichkeiten auf Basis staat-

licher Vorgaben oder unserer Bistumsleitung ergeben, erfahren Sie das 

aktuell über unsere Homepage bzw. durch Aushänge an unseren Kirchen. 

Pfr. Peter Rüb  

Abkürzungen der Orte der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal: 

MB Maßbach     PL Poppenlauer     RN Rannungen     RH Rothhausen 

TD Thundorf     TF Theinfeld     VH Volkershausen     WH Wermerichshausen 

WT Weichtungen 

In [ ] ggf. Ortsangabe, Mitwirkende und Abkürzung: 

[R] Pfr. Peter Rüb, Leiter der PG - [L] Diakon Jochen Lauterwald 

[B] Past.-ref. Christof Bärhausen - [K] Gem.-ref. Bernd Keller - [E] Pfr.i.R. Edwin Erhard 

[GB]  ehrenamtliche Gottesdienstbeauftragte aus den Orten oder namentlich 

Foto: Peter Weidemann, in: pfarrbriefservice.de 



 

24. WOCHE IM JAHRESKREIS 

24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Jes 50,5-9a - 2. Les.: Jak 2,14-18 - Ev.: Mk 8,27-35 
Kollekte: Kirchl. Öffentlichkeitsarbeit / Kath. Schrifttum 

Samstag, 11.09.  

MB 18:00 Messfeier zur KIRCHWEIH [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 

f. Verst. Hegler u. Maier (MS) / f. Karl Neufang 

Sonntag, 12.09. 

MB 18:00 Andacht 

PL 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

TD 10:00 Wort-Gottes-Feier [PL-Team] 

TF 08:30 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 
f. Eugen und Sonja Klopf u. verst. Angeh. / f. Martha u. Ludwig 

Schmitt und Konrad Schmitt / f. Edgar u. Paula Schmitt /  

f. Hildegund und Hubert Helmrich 

VH 10:00 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 
für die Pfarreiengemeinschaft / f. Klara Pollak 

WT 10:00 Wort-Gottes-Feier [Fat.-Grotte; Regen: Kirche / Team] 

Dienstag, 14.09.  KREUZERHÖHUNG 

MB 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [Pei] 

Mittwoch, 15.09.  Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

TF 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [Pei] 

Donnerstag, 16.09. Hl. Kornelius - Papst / Hl. Cyprian - Bischof, Märtyrer 

TD 18:30 Rosenkranz 

WH 19:00 Messfeier [Pei] 
 f. Erika u. Elmar Behr u. verst. Angeh. / f. Anna Herleth /  

f. Alma u. Fritz Götz (L) 

Freitag, 17.09.  Hl. Hildegard v. Bingen - Äbtissin, Mystikerin, Kirchen-

     lehrerin / Hl. Robert Bellarmin - Bischof, Kirchenlehrer 

PL 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [Pei] 



 

25. WOCHE IM JAHRESKREIS 

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Weish 2,1a.12.17-20 - 2. Les.: Jak 3,16-4,3 - Ev.: Mk 9,30-37 

Samstag, 18.09. 

PL 18:00 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 
f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Back u. Mollenhauer u. z. Dank-

sagung / f. Toni u Klemens Spies u. verst. Angeh. / f. Hellmuth 

Streit, Erna Proksch, leb. u. verst. Angeh. u. z. Mutter Gottes v. d. 

iw. Hilfe / f. Willy u. Agnes Schubert, Schwiegersohn Rudolf,  

Ida u. Adalbert Gundelach u. Angeh. / f. Alfons Roth (2. SG) 

Sonntag, 19.09. 

MB 08:30 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

RN 08:30 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 
f. Edgar Nöth, Eltern u. verst. Angeh. d. Fam. Müller / f. Rita u. 

Josef Berninger / f. Otmar Wolf (2. SG) / f. Rudolf Kiesel (2 SG) / 

f. Magnus u. Agatha Kess, leb. u. verst. Angeh. / f. Josef u. Agnes 

Nöth, leb. u. verst. Angeh. 

TF 10:00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

WH 10:00 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 
für die Pfarreiengemeinschaft / f. Richard u. Beata Schmitt, leb. u. 

verst. Angeh. d. Fam. Mauer / f. Walter Wohlfart u. verst. Angeh.  

/ f. Maria u. Paul Kehl u. Angeh. d. Fam. Geutner / f. Arnold  

Ziegler (2. SG) 

Dienstag, 21.09.  HL. MATTHÄUS - Apostel, Evangelist 

MB 18:30 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [Pei] 
f. Eugen u. Maria Erhard u. verst. Angeh. (L) / f. Monika u.  

Wilhelm Erhard, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Schlotter u. Singer / 

f. Joachim Stark, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Stark u. Erhard 

TF 14:00 Senioren-Nachmittag [Musikheim] 

Mittwoch, 22.09.  Hl. Mauritius u. Gefährten - Märtyrer 

TD 18:30 Rosenkranz  

 19:00 Messfeier [Pei] 
f. Stürmer u. Heusinger u. verst. Angeh. 

Donnerstag, 23.09. Hl. Pius v. Pietrelcina (Padre Pio) - Ordenspriester 

RH 19:00 Messfeier [Pei] 

TD 18:30 Rosenkranz 



 

Freitag, 24.09.  Hl. Rupert u. Hl. Virgil - Bischöfe, Glaubensboten 

WT 19:00 Messfeier [Pei] 

26. WOCHE IM JAHRESKREIS 

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - ERNTEDANK 
1. Les.: Num 11,25-29 - 2. Les.: Jak 5,1-6 - Ev.: Mk 9,38-43.45.47-48 
Kollekte: Caritative Aufgaben / alle Gottesdienste an diesem Sa/So zum Thema Erntedank 

Samstag, 25.09. 

RH 18:00 Messfeier [Pei] 
f. Fam. Fleckstein (MS) / f. Rosemarie Gundelach 

Sonntag, 26.09. 

MB 18:00 Andacht 

PL 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

RN 13:00 Messfeier [Pei] 
f. Fridolin Nöth (L) / f. Emil Erhard, leb. u. verst. Angeh. / f. Alfred 

u. Anna Kleinhenz, Franz u. Maria Memmel, leb. u. verst. Angeh. / 

f. Paul Keß (best. v. d. Sportheimsängern) / f. Leo u. Anna Erhard, 

Albin u. Hilde Wehner, leb. u. verst. Angeh. 

TD 08:30 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 

f. Libor Bretscher (MS) / f. Halbig u. Then / f. Leo u. Norbert Saal 

(3. SG) / f. Edmund Pfennig u. Eltern / z. Danksagung 

VH 10:00 Wort-Gottes-Feier [PL-Team] 

WT 10:00 Messfeier [Pei] Kollekte f. Priester Th. Pei 
für die Pfarreiengemeinschaft / f. Klara Schneider, leb. u. verst. 

Angeh. / f. Albrecht Kilian (2. SG) / f. Elfriede u. Xaver Hösl u. 

verst. Eltern 

 14:00 Taufe von Emil Bickel [R] 

Die Caritas-Herbstsammlung findet vom 27.09. bis 03.10. statt! 

Dienstag, 28.09.  Hl. Thekla u. Hl. Lioba - Äbtissinnen 

MB 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [Pei] 

Mittwoch, 29.09.  HL. MICHAEL, HL. GABRIEL u. HL. RAFAEL - Erzengel 

TF 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [Pei] 
f. Edgar Rentsch u. Eltern 



 

Donnerstag, 30.09. Hl. Hieronymus - Priester, Kirchenlehrer 

WH 19:00 Messfeier [Pei] 
f. Max Lenhardt, leb. u. verst. Angeh. u. z. Danksagung /  

f. Maria u. Mathilde Morber u. verst. Eltern (L) 

Freitag, 01.10.  Hl. Theresia v. Kinde Jesus - Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

MB 18:00 Herz-Jesu-Andacht 

Samstag, 02.10. Heilige Schutzengel 

TD 10:00 Messfeier zum Michaelstag [R]  
f. Lore u. Paul Braun / f. Valtin Bonfig u. verst. Eltern, Herbert 

Bretscher u. Eltern / f. Heusinger u. Stürmer u. verst. Angeh. /  

f. Alfons u. Olga Seufert / f. Adolf Halbig u. Angeh. 

 13:30 Festandacht [Michaelskapelle] 

27. WOCHE IM JAHRESKREIS 

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Gen 2,18-24 - 2. Les.: Hebr 2,9-11 - Ev.: Mk 10,2-16 

Samstag, 02.10. 

RN 18:00 Messfeier [R] 
f. Erwin Nöth u. verst. Angeh. / f. Paul Keß (3. SG) / f. Irmgard 

Erhard, Klara Weigand u. Johanna Röder (best. v. d. Gymnastik-

gruppe) / f. Luitgard u. Leopold Kuba, leb. u. verst. Angeh. /  

f. Otmar Wolf (3. SG) 

Sonntag, 03.10. 

MB 10:00 Messfeier [R] 
f. Erika Keller 2. SG / f. Georg Kaczmarczyk z. Jtg. 

PL 14:00 Taufe von Hannes Dietz u. Jakob Saal [R] 

 18:00 gestalteter Oktoberrosenkranz 

RH 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

TF 10:00 Messfeier zu ERNTEDANK mit Primizsegen  

         [Christian Rentsch OSA] für die Pfarreiengemeinschaft  

f. Martha u. Ludwig Schmitt u. Konrad Schmitt / f. Michael Beck 

(2. SG) 

WH 10:00 Wort-Gottes-Feier [Pretscher] 

Montag, 04.10. 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 



 

Dienstag, 05.10.  Hl. Faustina Kowalska - Jungfrau 

MB 18:30 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Franziska u. Alfred Zehner, leb. u. verst. Angeh. (L) / f. Sophie 

Wenzel, Sr. Amaltrudis u. Gottfried Memmel, leb. u. verst. Angeh. 

(L) / f. Engelbert u. Agnes Diemer, leb. u. verst. Angeh. u.  

P. Alfons Diemer 

Mittwoch, 06.10.  Hl. Adalbero - Bischof v. Würzburg 

TD 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Gerlinde Saal z. Jtg. 

 19:45 Koordinierungsausschuss 

Donnerstag, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

RH 19:00 Messfeier [R] 

RN 19:00 Rosenkranzandacht [Kleinhenz] 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

Freitag, 08.10. 

WT 19:00 Messfeier [R] 

Samstag, 09.10. 

RN 13:30 Trauung von Rosalie Sell u. André Kilian [E] 
Nur für geladene Gäste! 

28. WOCHE IM JAHRESKREIS 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sonntag, 10.10. 11. PFARREIENGEMEINSCHAFTSTAG 

PL 09:30 Messfeier [Festhalle an der Lauer / R] 

anschl. Würdigung von Jubiläen und anderen Anlässen 

  Begegnung bei Kaffee u. Kuchen, Getränken, Party-

Gebäck - siehe auch Einladung unter „Infos für Alle“! 

Montag, 11.10. 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

Dienstag, 12.10. 

MB 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 



 

 

 

Mittwoch, 13.10. 

TF 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Edgar u. Paula Schmitt u. verst. Angeh. 

Donnerstag, 14.10. HL. BURKHARD - 1. Bischof v. Würzburg 

RN 19:00 Rosenkranzandacht [Markert] 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

WH 19:00 Messfeier [R] 
f. Maria u. Alex Kehl u. Angeh. (L) / f. Irmgard u. Edmund Dietz 

(L) 

Freitag, 15.10.  Hl. Theresia v. Jesus (v. Àvila) - Ordensfrau,  

            Kirchenlehrerin 

PL 17:30 Ewige Anbetung - Eröffnung [R]  

anschl.  gestaltete Betstunde 

 19:00 Messfeier zum Abschluss [R]  
f. Meta Kiesel / f. Edeltraud Kirchner u. Angeh. (L) / f. Annemarie 

u. Heinrich Elsässer (L) / f. Harald Thomas, Karl Schmitt u. Eltern 

u. Schwiegereltern 

29. WOCHE IM JAHRESKREIS 

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Jes 53,10-11 - 2. Les.: Hebr 4,14-16 - Ev.: Mk 10,35-45 

Samstag, 16.10. 

MB 16:00 Wort-Gottes-Feier [Erhard-Klement-Haus / R] 

VH 18:00 Messfeier [R] 
z. Muttergottes v. d. iw. Hilfe 

Sonntag, 17.10. 

MB 10:00 Wort-Gottes-Feier [B] 

PL 18:00 gestalteter Oktoberrosenkranz 

RN 10:00 Messfeier [E] für die Pfarreiengemeinschaft  
f. Ida u. Otto Röder u. Angeh. / f. Karl Schindelmann (2. SG)  

TD 08:30 Wort-Gottes-Feier [B] 

TF 10:00 Messfeier zur KIRCHWEIH [R]  
f. Fam. Borst u. Zufraß / f. Gertrud Emmer, Eltern u. Schwieger-

eltern / f. Rita u. Euchar Bretscher / f. Helmut Frank (VdK Groß-

wenkh.) 

 13:30 Andacht [Friedhof / R]  



 

WH 08:30 Messfeier [E] 
f. Erich Morber, Berta, Johann u. Oswald Hein u. Helmut Tausch / 

f. Arnold Ziegler (3. SG) 

Montag, 18.10.  HL. LUKAS - Evangelist 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

Dienstag, 19.10.  Hl. Johannes de Brébeuf, Hl. Isaak Jogues - Priester 

 u. Gefährten - Märtyrer 

 Hl. Paul v. Kreuz - Priester, Ordensgründer 

MB 18:30 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Stoy u. Kiesel / f. Edgar u.  

Albrecht Schneider, Leo u. Albina Gerschütz, leb. u. verst. Angeh. 

Mittwoch, 20.10.  Hl. Wendelin - Einsiedler 

TD 17:30 Ewige Anbetung - Eröffnung [R]  

 19:00 Messfeier zum Abschluss [R]  
f. Raimund Braun u. Eltern (L) / f. Agnes Göbel u. verst. Angeh. 

(L) / f. Fam. Ott u. Müller 

Donnerstag, 21.10. Hl. Ursula u. Gefährtinnen - Märtyrinnen 

RN 19:00 Rosenkranzandacht [Kleinhenz] 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

Freitag, 22.10.  Hl. Johannes Paul II. - Papst 

WT 17:00 Ewige Anbetung - Eröffnung [R]   

anschl.  gestaltete Betstunden  

 19:00 Messfeier zum Abschluss [R]  

Samstag, 23.10. 

RH 10:00 Messfeier zum Wendelinustag [R]  
f. Edgar Memmel u. verst. Angeh. / f. verst. Helena Roth u. Anna 

und Ludwig Grünewald / f. Berta, Otto u. Stefan Braun  



 

30. WOCHE IM JAHRESKREIS 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG /  

JAHRTAG DER WEIHE DES DOMES ZU WÜRZBURG 
1. Les.: Jer 31,7-9 - 2. Les.: Hebr 5,1-6 - Ev.: Mk 10,46b-52 
Kollekte: Weltmission 

Samstag, 23.10. 

WH 18:00 Messfeier [R] 
f. d. leb. u. verst. Mitglieder d. Freiwilligen Feuerwehr WH /  

f. Anna u. Ludwig Bauer, leb. u. verst. Angeh. / f. Erika u. Elmar 

Behr u. verst. Angeh. 

Sonntag, 24.10. 

MB 18:00 Andacht 

PL 10:00 Messfeier zum PATROZINIUM [R] 
für die Pfarreiengemeinschaft / f. Angelika u. Karl-Heinz Kirchner 

u. verst. Angeh. / f. Frieda Beck, Eltern u. Schwiegereltern /  

f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Seit, Erhard u. Tollkühn u.  

Sophie Ludolph / f. Elise u. Berthold Hofmann, Theo u. Detlef  

Dinkel / f. Walter u. Waltrud Hofmann u. Michael Mahlmeister /  

f. Alfons Roth (3. SG) 

RN 10:00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

TD 10:00 Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst  

            [Kinderhaus/B] 

TF 08:30 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

WT 08:30 Messfeier [R] 
f. Agnes u. Liberat Schneider, leb. u. verst. Angeh. (L) /  

f. Albrecht Kilian (3. SG) 

Montag, 25.10. 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

Dienstag, 26.10. 

MB 17:30 Ewige Anbetung - Eröffnung [R]  

 19:00 Messfeier zum Abschluss [R]  
f. Bilhildis Dietz u. Lioba Denner (MS) 

Mittwoch, 27.10.  

TF 18:00 Ewige Anbetung - Eröffnung [R]  

 19:00 Messfeier zum Abschluss [R]  
f. Emil, Lotte u. Seppl Schmitt 



 

Donnerstag, 28.10. HL. SIMON u. HL. JUDAS - Apostel 

RN 19:00 Rosenkranzandacht [Markert] 

TD 18:00 Oktoberrosenkranz 

WH 18:00 Ewige Anbetung - Eröffnung [R]  

anschl.  gestaltete Bestunde 

 19:00 Messfeier zum Abschluss [R]  
f. Otto Lenhardt, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Lenhardt u.  

Weigand / f. Paul u. Maria Kehl 

Freitag, 29.10. 

PL 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Anni u. Alois Beifuß (L) 

31. WOCHE IM JAHRESKREIS 

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Dtn 6,2-6 - 2. Les.: Hebr 7,23-28 - Ev.: Mk 12,28b-34 

Samstag, 30.10. 

VH 18:00 Messfeier [R] 
f. Katharina Fuß 2. SG 

- ENDE DER SOMMERZEIT! - 

Sonntag, 31.10. 

MB 08:30 Messfeier [R] 
f. Ludgeria Rupprecht 

RH 10:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft  
f. Carmen Roth 

RN 10:00 Wort-Gottes-Feier [B] 

WT 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 



 

Zum geistlichen Leben 

Messfeier - Eucharistie - Mahl des Herrn 

Wir kennen verschiedene Bezeichnungen für die, nach der 

Taufe, wichtigsten sakramentalen Handlung unserer Kir-

che, mit der wir den Auftrag Jesu „Tut dies zu meinem 

Gedächtnis“ erfüllen. Die verschiedenen Bezeichnungen 

rücken jeweils unterschiedliche Gesichtspunkte in den Mit-

telpunkt - ohne, dass wir diese verabsolutieren dürfen. 

Mahl des Herrn oder Abendmahl rückt eher das Gesche-

hen im Abendmahlssaal selber in den Mittelpunkt. Jesus ist 

mit seinen Jüngern ein letztes Mal zusammen in inniger 

Gemeinschaft. Sie essen und trinken gemeinsam. Sie fei-

ern, erinnern sich und vergegenwärtigen sich das (österliche) Heils- und Erlö-

sungsgeschehen für das Volk Israel, des Auszuges aus Ägypten. Durch dieses 

Paschamahl werden die Feiernden hineingenommen in dieses Erlösungs- und 

Heilsgeschehen. „Bei der Feier soll in jedem Zeitalter jeder sich so ansehen, als 

wäre er selbst aus Ägypten ausgezogen.“ (LThK Bd.8, S. 136)  

Jesus erweitert diese Deutung und bezieht sie auf sich und auf das in seinem 

Kreuzestod und seiner Auferstehung erfolgende Heilsgeschehen für alle Men-

schen. „Das ist mein Leib - das ist mein Blut“, zu deutsch „Das bin ich!“, bedeutet 

daher: Ich bin für dich, der du mich isst und mich trinkst, gestorben und aufer-

standen. Du bist in mein Sterben und Auferstehen eingeschlossen. Du bist selbst 

mit mir gestorben, und du bist mit mir bereits auferstanden. 

Die Bezeichnung „Eucharistie“ (griech.) - „Danksagung“ rückt eher unseren Blick-

winkel in den Fokus. So wie beim Paschamahl der Hausvater beim Gebet über 

den 3. Segensbecher für das Geschehen des Auszuges aus Ägypten und den Ein-

zug in das gelobte Land dankt („nahm der das Brot und sagte Dank“ -  „nahm der 

den Kelch, dankte wiederum“), so danken wir dem Vater in der Präfation zum 

Hochgebet für das, was Jesus getan hat. „Lasset uns danken dem Herrn, unserm 

Gott. - Das ist würdig und recht. - In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, Herr, 

heiliger Vater, immer und überall zu danken …“ 

Das Wort Messfeier bzw. Heilige Messe erinnert uns an die Konsequenzen, die 

sich für uns aus dieser Feier ergeben. Das Wort ist aus dem lateinischen „Ite 

missa est!“ entstanden, übersetzt: „Geht, ihr seid geschickt“. Unser „Gehet hin in 

Frieden!“ ist nicht nur falsch, sondern viel zu harmlos übersetzt. Es hört sich an 

nach „Friede, Freude, Eierkuchen“. „Geht, ihr seid geschickt!“, macht deutlich, 

dass die Feier Konsequenzen in unserem Alltag zeigen muss. Unser christliches 

Leben darf sich nicht in der Mitfeier des Gottesdienstes erschöpfen, sondern die 

Liebe, die Gott uns in Jesus erwiesen hat, muss ein Echo finden, in der Liebe, die 

wir unseren Mitmenschen Tag für Tag in unserem Alltag erweisen. 

Pfr. Peter Rüb 



 

Das Pfarrbüro 

- in Poppenlauer vom Mo, 13.09., bis Fr, 17.09.,  

und Mo, 04.10., bis Fr, 08.10.,  

- in Thundorf ist vom Do, 23.09., bis Do, 30.09.,  

wegen Urlaubs geschlossen. 

Infos für Alle 

Hauskommunion 

Wer sich körperlich schwer tut, den Gottesdienst in der Kirche  

zu besuchen, aber doch das Bedürfnis hat, neben der möglichen 

Mitfeier eines Gottesdienstes am Fernsehgerät die heilige Kommu-

nion zu empfangen, möge sich bitte über die Pfarrbüros  

(s. Seite 2) dafür anmelden oder durch Angehörige anmelden las-

sen, damit jemand vom Seelsorgeteam einen Besuch daheim vereinbaren kann.  

Bitte scheuen Sie sich nicht, dieses Angebot in Anspruch zu nehmen!   

Der nächste reguläre Termin ist Freitag, 01.10., ab 9:00 Uhr. 

Homepage 

Wir bemühen uns, unsere Homepage stets aktuell zu halten und weiter zu verbes-

sern im Sinn einer guten Benutzerfreundlichkeit. Wer selbst Vorschläge dazu hat, 

teile sie uns bitte über die Pfarrbüros oder die Seelsorger mit.  

Unsere Homepage-Adresse ist: www.pg-lauertal.de 

Aktuelle spirituelle Angebote u.a. für Sonn- und Feiertage finden Sie im Fernsehen 

und im Internet. 

Herzlichen Dank 

… an alle, die uns auf dem Weg zur ersten heiligen 

Kommunion begleitet haben,  

… an alle, die durch ihr Mitwirken dieses Fest zu einem 

unvergesslichen Erlebnis werden ließen,  

… für die lieben Glückwünsche und Geschenke, auch im 

Namen unserer Eltern,  

sagen die Kommunionkinder  

Selina Baiersdorfer und Valentina Werner 
aus Weichtungen. 

Wir haben uns sehr darüber gefreut! 



 

Ergänzung unseres Pastoralteams 

Liebe Christgläubige!  

Da ich nun mit einem Teil meiner Arbeitszeit (1/4) auch 

hier im Lauertal in der Pfarreiengemeinschaft und in 

Seubrigshausen einen Dienstauftrag bekommen habe in 

Ergänzung zu meiner Hauptverantwortung als Ehe- und 

Familien-Seelsorger im Landkreis Bad Kissingen, möchte 

ich mich an dieser Stelle kurz vorstellen:  

Ich bin Bernd Keller und wohne seit über 20 Jahren be-

reits in Bad Kissingen mit meiner Familie. Als Vater von 

drei Kindern schaue ich auch gerne auf meine Kindheit 

in Würzburg und im Spessart (Lohr a. Main u.U.) zurück. 

Meine Stadt Bad Kissingen, unser Landkreis, die Region 

und auch vor allem die Rhön sind mir zur Heimat gewor-

den, in der ich sehr gerne lebe und wirke. Nach mehreren Verantwortungsberei-

chen seit mehr als 20 Jahren in nahezu allen Bereichen der Pastoral und Seelsor-

ge habe ich u.a. den „Kontakt Punkt“ in Bad Kissingen mitentwickelt, ins Leben 

gerufen und einige Jahre geleitet (2006-2013). Seitdem bin ich nun Ehe- und Fa-

milien-Seelsorger für den Landkreis mit den (noch) zwei Dekanaten.  

Besonders wichtig war mir (nicht nur) in den letzten Jahren „Unsere Gute Nach-

richt“, die auch in einem Buch ihre ‚Form‘ gefunden hat. Wenn Sie in „YouTube“ 

eingeben: „Unsere Gute Nachricht Bad Kissingen Bernd Keller“ müssten Sie fündig 

werden und auch schon einen kleinen Einblick bekommen, was mir wichtig ist als 

Seelsorger. Wenn Sie die Evangelienperikopen: „Zachäus“ (ihm ist das Buch ge-

widmet!), „Die Frau am Jakobsbrunnen“  und „Die Brotvermehrung“ meditieren, 

dann können Sie erahnen, mit welcher Haltung ich als Christ und Seelsorger un-

terwegs bin ...    

Entsprechend der ‚Aufteilung meiner Vollzeittätigkeit‘ werde ich weiterhin mein 

Büro im Caritashaus Bad Kissingen haben und im Rahmen meiner Aufgaben und 

Projekte, die ich zu verantworten habe, in den Orten und Häusern vor Ort präsent 

und im Dienst sein. Welche Verantwortungsbereiche das ab Herbst sein werden, 

wird noch miteinander im Team besprochen und vereinbart. Zu ggb. Zeit werde 

ich dies dann hier in „DIE 9 im Lauertal“ gerne notieren, damit Sie entsprechend 

informiert sind.  

In den ersten Monaten des Kennenlernens freue ich mich besonders auf jede Be-

gegnung oder E-Mail, auf jedes Telefonat. Mit Corona sind auch Begegnungen per 

Videochat möglich! Dazu habe ich auf meinem Account der diözesanen Plattform 

„big blue button“ eXtra einen virtuellen Raum eingerichtet mit der Bezeichnung 

„Begegnungen im Lauertal“. Sollten Sie diesen Weg wählen wollen, dann schicken 

Sie mir gerne eine kurze E-Mail und wir vereinbaren ‚zumindest‘ eine virtuelle Be-

gegnung an einem vereinbarten Termin.  



 

Wichtig ist mir, dass wir uns zu Beginn dann jeweils die „Lieblingsbibelstelle“ mit-

teilen, um uns gegenseitig zu inspirieren mit dem Wort unseres Herrn.  

Nun bin ich gespannt, wem ich wann, wo und unter welchen ‚Umständen‘ begeg-

ne als Bruder im Glauben an Jesus, dem wir nachfolgen ...  

Ich grüße Sie alle mit einem herzlichen "à dieu" - Gott befohlen!  

Ihr / euer  

 

 

 

Bernd Keller  

P.S.: Noch einen Tipp aus dem Netz: Eingabe in „YouTube“: Kirche geht fresh X  

Einladung 
zum 

Senioren-Nachmittag 

am Dienstag, 21.09., um 14:00 Uhr 

in Theinfeld im Musikheim 

Alle Seniorinnen und Senioren unserer Pfarreien-

gemeinschaft sind hierzu herzlich eingeladen. 

Freuen Sie sich bei Kaffee, Kuchen und Brotzeit auf einen 

gemütlichen Nachmittag. 

Die aktuell gültigen Corona-Regeln sind einzuhalten. 

Fahrdienst:  

Wer abgeholt werden muss, bitte bei Norbert Geier, Tel.: 09724/2790, melden. 

Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden mit Ihnen! 

Euer Seniorenteam aus Theinfeld 

Gottesdienst mit Primizsegen in Theinfeld 

Augustiner-Bruder Christian Rentsch, der aus Münnerstadt stammt, wird am 

Samstag, 04.09., von Kardinal Reinhard Marx in Maria Eich bei München zum 

Priester geweiht. 

Christian Rentsch ist der Sohn vom aus Theinfeld stammenden Edgar Rentsch und 

seiner Frau Marianne. 

Er hat sich bereit erklärt, am Sonntag, 03.10. (Erntedank), um 10:00 Uhr in 

Theinfeld einen Nachprimiz-Gottesdienst mit Primizsegen zu feiern. 

Hierzu herzliche Einladung! 

Auch in diesem Gottesdienst sind die Corona-Regeln einzuhalten. 



 

Pfarreiengemeinschaftstag 

Es gibt einiges zu feiern 

und zu würdigen! 

 

Alle, die zu unserer „Pfarreiengemeinschaft 

im Lauertal“ gehören, sind sehr herzlich 

eingeladen zu unserem „PGiL-Tag“ (Tag 

der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal), der 

traditionell am zweiten Sonntag im Oktober 

gefeiert wird.  

Nachdem wir ihn im vergangenen Jahr we-

gen Corona ausfallen lassen mussten, haben 

sich seitdem so einige Dinge ergeben, die zu 

feiern/zu würdigen es wert sind (in zeitlicher 

Reihenfolge): 

 

 10 (bzw. jetzt 11) Jahre Pfarreiengemeinschaft im Lauertal 

 Begrüßung/Einführung von Diakon Jochen Lauterwald 

 40. Dienstjubiläum von Past.-ref. Christof Bärhausen 

 30. Jahrestag der Priesterweihe von Pfr. Peter Rüb 

 Goldenes Priesterjubiläum von Pfr.i.R. Norbert Schmöger 

 Begrüßung/Einführung von Gem.-ref. Bernd Keller 

 Verabschiedung von Past.-ref. Christof Bärhausen in den Ruhestand 

 

All dies nehmen wir hinein in eine gemeinsame Messfeier  

am Sonntag, 10.10., um 09:30 Uhr 
in der Festhalle in Poppenlauer am Ufer der Lauer - 

anschließend Grußworte 

und zwanglose Begegnung bei Kaffee und Kuchen, 

kalten Getränken, Partygebäck und ‚Stänglich‘ 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme aus unseren Ortsgemeinden und einen 

frohen gemeinsamen Sonntagvormittag!  

Die aktuell gültigen Corona-Regeln müssen natürlich beachtet werden. 

Pastoralrat der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal 



 

Familiengottesdienst 

mit dem Kinderhaus 
unter´m Regenbogen Thundorf 

 

am Sonntag, 24.10., um 10:00 Uhr  

in der kath. Kirche 

 

Im Anschluss laden wir ein zu einem Weißwurst-Frühstück 

(Weißwurst, Wiener, Gerupfter usw.). 

Der „Frühstücks-Ort“ (Festhalle / Jugendheim) wird noch bekannt gegeben. 

Stimmen wir uns auf einen schönen Sonntag gemeinsam ein! 
Herzliche Einladung 

Euer Kinderhaus- und das Vorstandschafts-Team St. Michaelsverein 

Die aktuell gültigen Corona-Regeln sind zu beachten. 

Patrozinium in Poppenlauer 

St. Simon und Judas Thaddäus 

 

am Sonntag 24. Oktober 

Wir bieten Essen „to go“ an: 

• Sauerbraten mit Blaukraut und Klößen für 10€ 

und 

• Kuchen für Ihren Nachmittagskaffee 

 

Speisen und Kuchen können von 11:30 bis 13:00 Uhr im 

Pfarrheim abgeholt werden. - Bitte Behälter mitbringen! 

Anmeldung bis spätestens 10. Oktober 

auf der Liste in der Kirche, im Pfarrbüro oder bei Birgit 
Thomas, Tel.: 09733/1042 

Herzliche Einladung! 

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 



 

Kath. Kirchenstiftung Poppernlauer 

IBAN: DE89 7906 9213 0003 5123 12 

Spendenzweck: CARITAS 



 

Ministranten/innen Rannungen 

Verabschiedung von Oberministrantin Christiane Kiesel 

und Einführung der Nachfolgerin Lena Bretscher 

Pfr. Peter Rüb verabschiedete in einem feierlichen Gottesdienst die langjährige 

Oberministrantin Christiane Kiesel. Er, Pastoralreferent Christof Bärhausen und 

der Vorstand der Kirchenverwaltung Rannungen Joachim Markert bedankten sich 

sehr herzlich für beeindruckende 12 Jahre Oberministrantendienst. Gleichzeitig 

wurde Lena Bretscher als ihre Nachfolgerin begrüßt. Rannungen hat zur Zeit 42 

Ministrantinnen und Ministranten, die sehr engagiert und begeistert den Ministran-

tendienst ausüben. 

Reihe hinten von links: Vorstand der Kirchenverwaltung Rannungen Joachim Markert, Dia-

kon Jochen Lauterwald, Pfarrgemeinderatsvorsitzende Martha Wolf, Pastoralreferent Chris-
tof Bärhausen, Pfarrer Peter Rüb 

Reihe vorne von links: Ministrantenorganisation Christine Landwehr, Oberministrantin a.D. 

Christiane Kiesel, Oberministrantin Lena Bretscher und Ministrantenorganisation Alexandra 
Bretscher  

Text u. Foto: Christine Landwehr 



 

Termine, Aktionen u.a. in den Orten 

POPPENLAUER 

Grundreinigung Parkplatz am 

Pfarrheim 

Alle, die mithelfen möchten unseren 

Parkplatz am Pfarrheim wieder einmal 

gründlich zu reinigen, treffen sich am 

Sa, 09.10., um 09:00 Uhr.  

Bitte geeignetes Werkzeug (Besen, 

Schaufel, Heckenschere, Motorsense 

usw. ) mitbringen. 

Wir freuen uns über jede helfend 

Hand! 

Reinigungskraft gesucht 

Die Pfarrgemeinde Poppenlauer sucht 

für ihr Pfarrheim und die Kirche eine 

Reinigungskraft. Sie wird über das Bi-

schöfl. Ordinariat Würzburg angemel-

det. Genaueres wird persönlich abge-

sprochen. Bitte bei Interesse im Pfarr-

büro zu den Öffnungszeiten melden.  

Pfarrgemeinderat u. Kirchenverwaltung 
 

ROTHHAUSEN 

2. Kleidersammlung 2021 für die 

Kirchenrenovierung 

Die kath. Kirchengemeinde bittet 

alle Rothhäuser Bürger um eine 

Kleiderspende für unsere Kir-

chenrenovierung. Gesammelt 

werden saubere Kleidung und 

Schuhe, die paarweise zusammen- ge-

bunden sind.  

Die Säcke bitte mit „Kirche Rothhau-

sen“ beschriften und gut sichtbar am 

Fr, 22.10., ab 17:00 Uhr  an den 

Straßenrand stellen. 

Gerne holen wir ihre Kleiderspende 

auch unterm Jahr bei ihnen ab. 

Achtung! Achtung! Die Altkleidersamm-

lung wird ausschließlich in Rothhausen 

durchgeführt. 

Falls Sie noch Fragen haben, wenden 

Sie sich bitte an: Stefan Kohlhepp,  

Tel. 09724/1284 

Für Ihre Unterstützung bedankt sich 

die Kirchengemeinde Rothhausen. 

3. Altpapiersammlung 2021 für 

die Kirchenrenovierung 

Bitte stellen sie am Sa, 30.10., ihr 

Papier gut sichtbar ab 09:00 Uhr an 

den Straßenrand. Gesammelt wird in 

Thundorf, Theinfeld und Rothhausen. 

Gerne helfen wir auch beim Heraustra-

gen des Papiers, jede Altpapierspende 

hilft uns weiter. 

Nachdem die Sammelergebnisse rück-

läufig sind und somit die Containeraus-

lastung geringer ist, werden wir im 

nächsten Jahr nur zwei Sammlungen 

durchführen, in der Hoffnung, dass Sie 

auch über einen längeren Zeit-

raum die Möglichkeit haben für 

uns Papier zu sammeln.  

Die Sammeltermine für 2022 

werden wir rechtzeitig bekannt-

geben. 

Für Ihre Unterstützung bedankt 

sich die Kirchengemeinde Rothhausen. 

Kirchenpfleger Stefan Kohlhepp 



 

Kurs für Hospizhelferinnen 

und Hospizhelfer 

Anfang Oktober 2021 startet im Malteserheim in Thundorf ein Vorbereitungskurs 

für Hospizhelfer/innen, zu dem sich Interessenten /innen bereits jetzt schon an-

melden können. Den Maltesern ist die intensive Vorbereitung der Ehrenamtlichen 

sehr wichtig. Sie erstreckt sich von Oktober 2021 bis Mai 2022: Themennach-

mittage - immer mittwochs von 16:00 bis 18:30 Uhr im Malteserheim 

Thundorf - und Wochenendseminare bilden eine nachhaltige Grundlage für 

die Begleitung Sterbender. Dabei steht die theoretische und auch persönliche Aus-

einandersetzung mit Themen um Abschied, Sterben, Tod und Trauer im Mittel-

punkt. Danach übernehmen die Hospizhelfer/innen eine erste Sterbebegleitung 

und treffen sich alle zwei Wochen zu Erfahrungsaustausch und Praxisreflektion 

unter fachkundiger Leitung. Nach dem letzten Wochenende können die Teilneh-

menden ihren Einsatz für Sterbende und Trauernde mit den Maltesern fortsetzen. 

Die Malteser bieten von Anfang an eine qualifizierte Vorbereitung, kontinuierliche 

Fortbildung und fachmännische Praxisbegleitung an und vernetzen sich mit Ge-

meinden, Sozialstationen, Altenpflegeeinrichtungen und Krankenhäusern. 

Kurstermine   

Ort:  Malteserheim Thundorf OG, Theinfelder Straße 12, 97711 Thundorf 

2021:  06./13./20./27.10.; 03./10./17./ 24.11.; 01./08./15.12. 

2022:  05./12./26.01.; 09./23.02.; 09./23.03.; 06./20.04.; 04.05. 

jeweils von 16:00 bis 18:30 Uhr 

Wochenenden mit Übernachtung  

Ort:  Begegnungsstätte Schloss Craheim, Craheim 1, 97488 Stadtlauringen 

2021: 09./10.10.; 06./07.11.  

2022: 07./08.05. 

jeweils von 09:00 bis Ende ca. 15:00 Uhr 

Präventionsschulung „Sexualisierte Gewalt“: Sa, 15.01.22, 09:00-16:30 Uhr  

Erste-Hilfe-Kurs:  Zwischen 2. und 3. Wochenende am Samstag 

Genaue Infos zur Präventionsschulung und zum Erste-Hilfe-Kurs stehen noch 

nicht fest, sie folgen zu gegebener Zeit. 

Kontakt und Anmeldung:  Malteser Hospizdienst, Hartmannstraße 2a,  

97688 Bad Kissingen; Tel: 0971/72469422; E-Mail: hospiz-kg@malteser.org;  

Home: www.malteser-unterfranken.de 

Und außerdem wäre da noch ... 



 

Leerstand Pfarrhaus Rannungen 

Das Pfarrhaus in der Hauptstraße 6, 97517 Rannungen, steht seit dem Auszug 

von Pfr.i.R. Türk leer. Es ist angedacht, das Haus wieder zu vermieten für Wohn-

zwecke an größere Familien, Mitarbeitende in der Pastoral oder Angestellte des 

Bistums. 

In Betracht käme auch eine Nutzung als Büroräume (z.B. Versicherungsbüro, Ar-

chitekturbüro) oder für andere Verwaltungsaufgaben (z.B. Pflegedienststützpunkt 

usw.). 

Jeder der hier einen Bedarf hat oder andere Bedarfsträger kennt, möge sich bitte 

melden bei: 

Joachim Markert, Tel.: 0171/5727587 oder im  

Pfarrbüro Poppenlauer, Tel.: 09733/9996. 

Das Haus kann für die jeweiligen Bedarfszwecke modernisiert und in gewissen 

Maßen angepasst werden. Wir sind für jeden Hinweis dankbar. 

Ölberggruppe an der Kirche in Rannungen 

In Folge der Baumaßnahmen am Schulhof/Kirchplatz 

musste der Ölberg an der Südseite der Kirche abge-

baut werden. Hierbei wurde festgestellt, dass der 

Sandstein der Figuren an manchen Stellen sehr porös 

und brüchig ist. Eine Sanierung wäre dringend ange-

bracht, zumal die Figurengruppe bei einem dafür spe-

zialisierten Steinmetz eingelagert ist. 

Denkmalpflegerechtliche Belange und die Beantragung 

von öffentlichen Fördergeldern führten dazu, dass erst 

am 11.08.21 die Beauftragung der Arbeiten erfolgen 

konnte. Die Auftragslage des Steinmetzes ist derzeit 

sehr angespannt. Er sicherte uns aber die Fertigstel-

lung für Frühjahr 2022 zu und damit noch rechtzeitig vor unserer 1250-Jahr-Feier. 

In der Zwischenzeit soll die Holzdach-Konstruktion saniert werden. Hierzu werden 

noch helfende Hände benötigt. Freiwillige bitte melden bei  

Joachim Markert, Tel.: 0171/5727587 oder Wolfgang Stark, 09738/1700. 

Es ist abzusehen, dass die vorhandenen Tuffsteine nicht ausreichen werden. Wer 

hier welche zur Verfügung stellen kann oder Stellen in den Fluren kennt, wo man 

sie kostenfrei abholen kann, möge sich bitte bei den o.g. Personen melden. 

Die öffentlichen Fördergelder reichen bei weitem nicht, die veranschlagten Kosten 

zu decken, Geldspenden sind sehr willkommen. Im Blick auf helfende Hände für 

die nötigen Eigenleistungen bauen wir auf eure großzügige Hilfsbereitschaft. 

Für bereits erhaltene und künftige Zuwendungen und Hilfeleistungen ein herz-

liches Vergelt´s Gott! 

Kirchenverwaltung St. Bonifatius, Rannungen 


